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85. Jahrgang                                 Nr. 4                                     Oktober 2018 

 

Was hat der Riesbacher Sport Nr. 4/2018 zu bieten? 
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Unsere Homepage 

 www.tsv-riesbach.ch 

 

Redaktionsschluss Riesbacher Sport: 

Ausgabe Jan. 2019: 15. Dez. 2018 

Ausgabe April 2019:  25. März 2019 

Ausgabe  Juli 2019:  25. Juni   2019  

Ausgabe Okt. 2019:  25. Sept. 2019 

 

Der F.I.T. Kurs mit Silvia Wenger  

lässt grüssen in den Sommerferien. 

 

Beiträge, Fotos oder auch nur 

kurze Mitteilungen können jeder-

zeit gesendet werden an:  

riesbachsport@tsv-riesbach.ch 

http://www.tsv-riesbach.ch/
mailto:p.schili@bluewin.ch
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Termine / Spendenliste. 

Anlässe: 

Schlusshock Abteilung Turnen 

Freitag 9. November 2018 20.00 Uhr im GZ Riesbach 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit allen Turnenden. 

Ein kleiner Apero, Nachtessen und Dessert werden den Abend abrun-

den und wir können bis 24.00 Uhr bleiben. 

Anmeldung erfolgt wie immer über die Leiter in der Halle oder unter 

kuschwa@bluewin.ch. 

Schlusshock Senioren  

Donnerstag 13. Dezember 2018 11.00 Uhr im Freizeitraum der Baugenos-

senschaft Sonnengarten, Birmensdorferstr. 510, beim Triemli. 

Schlussturmen Senioren 

Dienstag 18. Dezember 2018 17-30 Uhr 

Ferienkalender: 

Weihnachtsferien 2018/19 24. Dez. – 4. Januar 2019 

Sportferien 2019 11. – 23. Februar 2019 

Frühlingsferien 2019 18. April – 3. Mai 2019  

Sommerferien 2019 15. Juli -16. August 2019 

Herbstferien 2019 7. – 18. Oktober 2019 

Spenden:  

Für die Abteilung         Turnen 

Peter + Osola Würsdörfer 100.- 

Otto Wehrli 30.- 

Elsa Stritt 10.- 

Paul Regli 20.- 

Albert Paolini 20.- 

Thérèse Howald 20.- 

Bruna Frei 20.- 

Kurt Nünlist 100.- 

Göpf Sägeser 100.- 
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Wellnessangebote des TSV Riesbach. 
Jugendsport 

Eltern-Kind-Turnen mit Pfiff:*) Do   16.30-17.30 h KA Karen Göllner 

Kinderturnen: 

    (Kiga + ev. 1. Klasse) *) 

    (1. bis 3. Klasse)  *) 

 

Mo  15.40-16.25 h NE 

Mo  16.30-17.15 h NE 

 

Katrin Jaussi 

Katrin Jaussi 
 

Frauen unter sich 

Fitness + Gymnastik Di 20.00-21.30 h BiZE Hedla Rota 

Männer unter sich 

Turnen Di 20.00-21.30 h BiZE Ralph Kunz 

Turnen ab 60 Jahren Di 17.30-19.00 h HO B 

Peter  

  Schildknecht 

Männer und Frauen gemeinsam 

Fit über Mittag *) Mo 12.15-13.00 h SE Maja / Silvia 

Fit im Wasser *) Mo 12.30-13.15 h GZ Marion Krizaj 

Fitness Intervall Toning *) Di 19.00-20.00 h MB Silvia Wenger 

Bauch Beine Po & Co *) Fr 12.15-13.00 h SE Karen Göllner 

Qigong /Taiji Quan *) Fr 13.45-14.45 h GZ 

Rosetta  

       Lampart 

Ganzkörper-Gymnastik *) Fr 15.00-16.00 h GZ 

Rosetta  

       Lampart 

Volleyball mixed 

Spielabend Top Mo 20.00-21.45 h MB Carmen Wolff 

Spielabend  Mi 20.00-21.45 h BiZE Theo Johner 

Meisterschaftsspiele Fr 19.00-21.45 h BiZE  

*) offene Kurse  mehr Infos auf www.tsv-riesbach.ch 

Turnhallenverzeichnis: 
BiZE   = Bildungszentrum für Erwachsene, Mühlebachstr.112 

GZ   = GZ Riesbach, Gymnastikraum u. Schwimmbad, Seefeldstr. 93 

KS3   = Turnhalle beim GZ, Seefeldstr.93  

MB   = Mühlebach, Mühlebachstr.71 

MH   = Münchhalden, Mühlebachstr.180 

SE   = Seefeld, Seefeldstrasse 131 

HO B + C = Hofacker, Hofackerstr.45 

KA   = Kartaus Turnhalle, Kartausstrasse 9 

NE   = Neumünster Turnhalle, Neumünsterstr. 25 

Kurse 
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Gratulationen. 

Recht viele gute Wünsche mögen folgende Jubilare entgegennehmen: 

 

Geburtstage: 

85 Jahre Linda Lippuner geboren 02.11.1933 

80 Jahre Ursula Burkhardt geboren 20.12.1938 

55 Jahre Heinz Etter geboren 20.12.1963 

50 Jahre Silvia Wenger geboren 16.11.1968 

45 Jahre Monika Ziltener geboren 30.01.1974 

Vereinstreue: 

 

 

 

Herzlich Willkommen: 

Caroline Roosens  in der Frauenriege 

Eva Wallimann  in der Frauenriege 

Raffaele Taparelli in der Männerriege 

 

35 Jahre Roger Nünlist Eintritt 01.12.1983 

25 Jahre Annalis Walter Eintritt 08.12.1993 

25 Jahre Susanne Staubli Eintritt 12.01.1994 

20 Jahre Marcel Gueniat Alig Eintritt 01.11.1998 

15 Jahre Monika Ziltener Eintritt 09.12.2003 

Verein 
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Restaurant Misoga am Hegibachplatz 
Das Restaurant Misoga liegt mitten im Herzen von Zürich und umfasst 100 Plätze 

innen und 50 Plätze auf unserer Terrasse. 

Wir bieten unseren Gästen sehr authentische Koreanische Küche mit frischen 

und gesunden Mittagsmenüs und à la carte 

Gerne beraten wir Sie auch bei Ihrem Anlass (Geburtstagsfeier, Vereinstreffen, 

Weihnachtsessen, etc.) 

Öffnungszeiten: 

Mo-Fr. 011:30-14:00 & 17:30-22:00 Essenbestellung 11:30-13:30 & 17:30-21:30) 

Sa. 17:30-22:00 (Essenbestellung 17:30-21:30) 

Kontakt: 

Drahtzugstrasse 5, 8008 Zürich, www.misoga.ch, reservation2@misoga.ch 

Tel. 044 422 99 90  

http://www.misoga.ch/
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Riesbachfest 17.-19.8.2018. 

Unsere Männerriege hat schon 

am Donnerstag das Zelt und 

unsere Stände aufgestellt. Am 

Freitag ab 18 Uhr galt es dann 

ernst. Die Männer richteten 

ihren Stand mit Weisswürstchen 

und Getränken ein, die Frauen 

ihren Kuchen- und Kaffeestand 

und Lisbeth, Päuli und Klara 

konzentrierten sich auf ihren 

Crepesstand. Etwas von uns 

entfernt, in einem eigenen Zelt 

war Markus mit seiner Baar be-

schäftigt. 

Ganz am Anfang drohte es 

nass zu werden, aber der 

Sprutz war schnell vorbei und 

wir genossen ab dann bis zum 

Schluss ausgezeichnetes Fest-

wetter, schön aber nicht zu 

heiss. 

Während die Frauen am Freitag und 
Samstag voll im Einsatz waren, ent-
lasteten wir Senioren die Männer am 
Samstag von 10 bis 18 Uhr. Am 
Samstagmittag trafen sich fast alle 
Senioren, z.T. mit Frauen, zum Mit-
tagessen an unserem Stand. Es war 
ein richtig schöner Abschluss der 
Sommerferien.  

 

Ein gutes Echo im Züriberg Nr. 

34 siehe nächste Seite. (Gute 

Augen oder grosse Brille sind 

gefragt) 

 

 

 

 

 

Turnen 
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Turnen 



12 



13 

Senioren-Bummel um den Türlersee.

Die Sonne macht den Sommer. 

Die Café-Stühle stehen im 

Freien, die Schwimmbäder sind 

gut besucht und das Ferienziel 

ist bestimmt. Zwischen Juni und 

September werden grössten-

teils beliebte Wanderungen 

vorgenommen. Es locken vor 

allem die aussichtsreichen 

Bergregionen. Max Reich und 

die Senioren hatten sich für 

einen leichteren Abstecher ins 

Naherholungsgebiet der Stadt 

Zürich entschieden. 

Acht Senioren rollten bei wol-

kenlosem und herrlichem Wet-

ter mit dem Postauto über die 

Waldegg in das Naturschutz-

gebiet Türlersee. 

 

Vom Schwimmbad und Zelt-

platz aus schlenderten wir ge-

mächlich und gutgelaunt auf 

dem natürlich hergerichteten 

Uferweg zum Seeende.  

 

 

 

 

 

 

 

Der leicht verschwitzte Schrei-

berling war froh, dass der Ufer-

bummel retour in den Schatten 

spendenden und kühlen Wald 

führte. Eine lichte Waldschneise 

mit Tisch und Bänken war für 

den Apéro super und ideal. Der 

von Max Reich gestiftete und 

geschätzte Champagner mit 

Tomatenchips verschönerte 

unseren geselligen Kreis.  

Senioren 
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Aufgeräumt spazierten wir spä-

ter zum vorgesehenen Restau-

rant Erpel. Dort erwartete uns 

der nach seiner Knieoperation 

noch etwas leicht handicapier-

te Göpf Sägesser mit seiner 

netten Marjke am langen re-

servierten Tisch. Die ansehnli-

che Gasthofterrasse lockte 

nicht nur uns Senioren, sondern 

mehrere Flanierer und Sonnen-

anbeter an. Bei vergnügter 

Unterhaltung bestellte jeder 

sein beliebtes Essen nach sei-

ner Wahl. Dem Berichterstatter 

schmeckte die Penne all’arrab-

biata ausgezeichnet. Doch 

dann Vorhang auf für die le-

ckeren Nachspeisen wie Eis-

spezialitäten, Cremen etc. Man 

fragt sich, woher die Liebe zu 

den süssen Köstlichkeiten 

kommt. Kaum jemand kann 

ihnen widerstehen. Beginnt der 

Genuss etwa mit der Vorfreu-

de? Ja, das Beste kommt be-

kanntlich immer erst am 

Schluss. Ein wohlschmeckendes 

Menu kann ebenso angenehm 

sein wie ein vergnüglicher 

Bummel. Das erfreuliche Zu-

sammensein verging zu schnell 

und befriedigt machte sich 

jeder auf den Heimweg. Für die 

makellose Organisation Aner-

kennung und Dank an Max 

Reich.  

Noch der treffende Hinweis: 

„Das Leben ist wie Fahrrad fah-

ren, um die Balance zu halten 

musst du in Bewegung blei-

ben.“    Hpfi 
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TSVR Senioren im Engadin 23.- 26. Juli 2018.

Mo Bereits zur Tradition gewor-

den sind unsere Erlebnistage im 

Engadin. Auch dieses Jahr lies-

sen sich wieder 9 Wanderlusti-

ge von dieser Idee begeistern. 

Unsere Hinfahrt in PW erfolgte, 

nach einem Zwischenhalt im 

«Heidiland», über die Julierrou-

te nach Celerina. Der Aufent-

halt im Engadin war begleitet 

von traumhaftem Wetter und 

so konnten wir der Hitze der 

Stadt entfliehen. Auf’s herzlichs-

te willkommen geheissen wur-

den wir im All in One Hotel. 

Nach dem Zimmerbezug gings 

gleich los mit der Bahn zur Sta-

tion Morteratsch-Gletscher. In 

der Schaukäserei durften wir im 

schönen Garten unseren Mit-

tagslunch einnehmen. Bald 

merkten wir, dass wir nicht al-

lein unterwegs waren, so konn-

ten sich viele ausländische 

Gäste an der Käseherstellung 

begeistern und der fertig her-

gestellte Käse wurde mit einem 

herzlichen Applaus begrüsst. 

Nun stand unsere erste Wande-

rung Richtung M-Gletscher an. 

Wir waren tief beeindruckt über 

die Markierungstafel die an-

zeigten wie sich der Gletscher 

über die letzten Jahrzehnte 

infolge der Klimaerwärmung 

zurückgezogen hat. Frohen 

Mutes zogen wir los und muss-

ten bald feststellen, dass eini-

gen Teilnehmern nach kurzer 

Zeit die Puste ausging und so 

musste ein Gang hinunterge-

schaltet werden und eine lang-

samere Gangart gewählt wer-

den. Man ist halt nicht mehr 

Zwanzig und die Höhe machte 

sich 

sicher-

lich 

auch 

be-

merk-

bar. 

Das 

reichli-

che Nachtessen, eine kalte 

Platte nach Engadinerart, 

nahmen wir im gemütlichen 

Chalet Sanssouci ein. Zurück-

gekehrt fand der Abend seinen 

Abschluss mit einem Molotow-

Jass und gekühltem Bier.  

Senioren 
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Di Nach einem reichlichen 

Frühstück führte uns der neue 

Tag ins Rosegtal. Wir teilten uns 

auf in zwei Wandergruppen. 

Während die eine einen wun-

derschönen, schattigen Wald-

weg von Pontresina aus zum 

Ziel wählte, nahm die zweite 

Gruppe die Seilbahn nach Fu-

orgla Surlej um über einen stei-

len Weg hinunterunter das Res-

taurant Roseg zu erreichen. Auf 

der Veranda genossen wir das 

wunderschöne Panorama 

Richtung Roseg-Gletscher, das 

kühle Bier, den Weisswein und 

das tolle Mittagessen. Schon 

machte sich der Muskelkater 

bemerkbar und wir waren froh, 

dass die Rückfahrt in der Pfer-

dekutsche erfolgte. Die Fahrt 

errinnerte uns ein bisschen an 

den Wilden Westen, wenn die 

drei Pferde in den Trabtritt um-

schalteten. Beim Absteigen 

von der Kutsche spürten wir die 

müden Beine. Waren wir be-

reits an unsere Leistungsgrenze 

gestossen oder hatten wir uns 

übermütig etwas überfordert? 

Eine gemütliche Runde in der 

neuen Pizzeria des Cresta Run 

rundete den wunderschönen 

Tag ab. Müde kehrten wir zu 

Fuss ins Hotel zurück und nie-

mand mehr war für einen Jass 

zu begeistern!  
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Mi Wieder begrüsste uns ein 

sonniger Tag in der wunder-

schönen Landschaft des En-

gadins. Wir teilten uns auf in 

zwei Gruppen. Die Eine wählte 

 
die Wanderung zum Bergsee 

Cavloc die von Maloja-Dorf 

aus startete. Die Zweite nahm 

die Bergbahn auf den Piz Nair 

 

3054 m.ü.M. Was für eine 

traumhafte Bergkulisse (Rund-

sicht) erwartete uns da, wir wa-

ren überwältigt! Von der Mittel-

station Corviglia wanderten wir 

talwärts nach der Station Mar-

guns. Hier genossen wir die fei-

ne Bergluft und das Mittages-

sen. Nach einem feinen Grap-

pa entschieden sich 4 Teilneh-

mer die Talfahrt mit dem Trott-

tinet zu wagen. Was für ein 

Wagnis, ich persönlich war heil-

froh am Ziel ohne Sturz diese 

Herausforderung angenom-

men zu haben. Das Nachtes-

sen wurde einstimmig be-

schlossen in der Bergstation 

von Muottas Muragl zu verkös-

tigen. Wir waren überrascht 

über die vielen anwesenden 

Gruppen. Zum Glück wurde für 

uns ein schöner Tisch gefunden 

und wir freuten uns am feinen 

Nachtessen an dem kühlen 

Abend mit viel Folklore (Alp-

horn) und vielen interessanten 

Gesprächen 

 

 

Senioren 
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Do Schon hiess es wieder Ab-

schied nehmen von dieser 

einmaligen Bergwelt. Was für 

ein Geschenk und Privileg war 

es einige Tage diese wunder-

schöne Gegend zu erkunden. 

Nach einer herzlichen Verab-

schiedung im Hotel wählten wir 

zum Abschluss den Besuch auf 

die Alp Languard mit der Ses-

selbahn erreichbar. Während 

die einen noch einen Aufstieg 

zur Paradishütte wagten nahm 

es die Anderen gemütlicher 

und genossen die Fernsicht zu 

den Bergen und Gletschern. 

Nach dem guten Mittagessen 

im Bergrestaurant Languard 

nahmen wir die Rückfahrt nach 

Hause in Angriff. Für mich als 

Newcommer waren es wun-

derbare Tage in einer tollen 

Bergwelt. Wir haben viel ge-

lacht, gut gegessen und ge-

trunken und haben uns so nä-

her kennengelernt. Ich bin be-

geistert und bedanke mich 

speziell bei Hanspeter für die 

Organisation und eure Freund-

schaft. Wie ich gehört habe 

wurde fürs Jahr 2019 bereits 

reserviert!  

Viva la grischa!  

VF 
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Wanderung am Murtensee

Peter Fischer schwärmte seit 

Monaten von den Rebhalden 

am Murtensee. Nachdem er 

sich bereit erklärte, einen, an 

die unterschiedlichen Leis-

tungsstärken von uns Senioren, 

angepassten Ausflug zu organi-

sieren, meldeten sich neun un-

serer Gruppe für diesen Ausflug 

in die Westschweiz. 

Nach einer ersten Verschie-

bung konnten wir am Donners-

tag den 6. September uns am 

Morgen früh im Hauptbahnhof 

treffen. Der Fahrplan für die 

Hinfahrt nach Sugier mit drei-

mal umsteigen war in der Ein-

ladung sehr genau beschrie-

ben. Trotzdem, in Ins, beim drit-

ten Mal Umsteigen, verführte 

uns ein etwas zu früh kommen-

der Regionalexpress Zug einzu-

steigen und damit landeten wir 

wieder am Umsteigeort 2 in 

Kerzers. Also zweiter Versuch 

mit dem nächsten Zug wieder 

nach Ins, wo wir dann noch-

mals eine Halbestunde hätten 

warten müssen um nach Sugier 

zu kommen. Kurz entschlossen 

bestellte Peter Fischer ein Taxi 

für 9 Personen, welches uns 

direkt zum Restaurant Croix 

Blanche zum ersten Aperos in 

Sugier führte. 

Als wir aufbrachen, waren wir 

eine Stunde zu spät in unserem 

Zeitplan, sodass entschieden 

wurde, dass auch die guten 

Läufer auf die Seeuferroute 

kamen und nicht in die Reb-

berge stiegen. 

 

 

 

So wanderten wir gemeinsam 

vom Kanal des Neuenburger 

Sees nach Môtier ins Restau-

rant du Port. Dort erwartete uns 

Senioren 
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ein schön gedeckter Tisch. 

Während wir unseren zweiten 

Aperos genossen, bestellten 

die Meisten eines der vielver-

sprechenden Fischmenüs. Für 

das Dessert zogen wir auf die 

grosszügige Reblaube mit wun-

derbarem Blick auf den See.  

 

Anschliessend führte uns ein 

etwas älteres Kursschiff rund 

um den Murtensee. Ein kurzer, 

steiler Aufstieg ins antike Städt-

chen Murten, brachte einige

 von uns nochmals ausser 

Atem. In einem der vielen Res-

taurants an der Hauptstrasse 

konnten wir die schönen Häu-

ser und das rege Leben im 

Städtchen beobachten bis es 

Zeit war, uns auf den Heimweg 

zu begeben.  

Peter, vielen     Dank für diese 

tolle Idee.    PS 
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Jubilarenessen der Veteranen 23.8.2018. 

Vier Jubilare folgten der Einladung des Obmanns und des Kassi-

ers und genossen das Zusammensein im Restaurant Burgwies.  

  

v.l. Edi Weber 90, Franz Tapfer 80, Walter Scherrer 95, Ernst Bolleter 

Kassier, Max Reich Obmann, Paul Regli 85 mit Frau.  

EM+Veteranen 
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Adressen Turn- und Sportverein Riesbach 
Präsidium TSVR 
Administration Turn- & Sportbereiche Öffentlichkeitsarbeit 

Monika Oertel Markus Neukom Robert Lüssi 

Arosastr. 12 Seefeldstr. 64 Bergstr. 24a 

8008 Zürich 8008 Zürich 8303 Bassersdorf 

044 422 71 86 079 659 87 90 044 833 31 37 / 079 456 18 07 

admin@tsv-riesbach.ch praesi@tsv-riesbach.ch oeffi@tsv-riesbach.ch 
   

Homepage:  www.tsv-riesbach.ch  

   

Finanzen TSVR Wellnesskurse Organisation 

Markus Neukom Markus Neukom Ralph Kunz 

Seefeldstr. 64 Seefeldstr. 64 Bruggholz 18  

8008 Zürich 8008 Zürich 8855 Nuolen 

079 659 87 90 079 659 87 90 055 460 30 00 / 079 363 99 42 

finanz@tsv-riesbach.ch admin.wellness@tsv-riesbach.ch organisation@tsv-riesbach.ch 

   

Postcheckkonto TSVR Riesbacher Sport  

80-21089-2 Peter Schildknecht riesbachsport@tsv-riesbach.ch 

   

Abteilung Turnen   
Präsident Kassiererin Protokoll 

Robert Lüssi Monika Oertel Irene Stucki 

Bergstr. 24a Arosastr. 12 Blümlisalpstr. 30, 8006 ZH 

8303 Bassersdorf 8008 Zürich  

044 833 31 37 G:056 200 45 42 044 422 71 86 Postcheckkonto Abt. Turnen 

praesi.turnen@tsv-riesbach.ch finanz.turnen@tsv-riesbach.ch 84-671211-0 
   

Leiter Männer Leiterin Frauen Leiter Senioren 

Ralph Kunz Hedla Rota Peter Schildknecht 

Bruggholz 18  Im Dörfli 18 Eugen Huberstr. 15 

8855 Nuolen 8706 Obermeilen 8048 Zürich 

055 460 30 00 / 079 456 18 07 043 844 01 05 / 078 768 81 54 044 432 76 24 / 079 326 45 17 

maenner.turnen@tsv-riesbach.ch frauen.turnen@tsv-riesbach.ch senioren.turnen@tsv-riesbach.ch 
   

Abteilung Volleyball   

Präsident Finanzen + Administration  

Theo M. Johner Manuel Graf  

Sunnhaldenstr. 22a Postfach 1763  

8600 Dübendorf 8031 Zürich  

044 822 45 51 044 260 23 00 / 079 218 01 11 Postcheckk. Abt. Volleyball 

praesi.volley@tsv-riesbach.ch finanz.volley@tsv-riesbach.ch 49-53290-4 
   

Ehrenmitglieder + Veteranen Postcheckkonto Veteranen 

Obmann Max Reich 044 461 32 15 / 079 554 66 90 17-91961-3 

Wydäckerring 75 ehrenmitglieder@tsv-riesbach.ch Ernst C. Bolleter (Kassier) 

8047 Zürich    8053 Zürich 
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